
EHESEMINAR BUCHEN  

über die diözesane Homepage   www.dsp.at  

 Gehe auf den Menüpunkt „GLAUBEN“, klicke weiter auf „SAKRAMENTE“ dann auf „EHE“;   

 

Diese Seite informiert dich über die Termine.  Mit Klick auf „Hier“ kommst du auf den 
Veranstaltungskalender der Diözese. 

 

 

 



 

TREFFE nun deine AUSWAHL, indem du den gewünschten „Ort“ anklickst! 

 

WICHTIG ZU WISSEN:  Pro VA-Ort erscheint immer der nächste aktuelle Termin auf der 
Homepage!  Du kannst allerdings erkennen, ob es sich um einen „einmaligen Termin“ handelt oder 
ob davon noch weitere zur Auswahl stehen! 

a) Nur ein Termin -> „Termin Kalendersymbol Online Buchbar“ 
b) Ein Termin und weitere Termine zur Auswahl ->  „Termin  weitere Termine  Online Buchbar“ 

 

   

 

Hinweis: wenn du einen, von mehreren angeführten Terminen buchen 
willst, dann gehe auf den gelben Button „Jetzt buchen“  



1. Buchen der Veranstaltung 
 

 

Mit  Klick auf „>“ kannst du zum nächsten 
Monat „weiterblättern“  - Buchbare 
Termine im entsprechenden Monat sind 
immer „weiß“ hinterlegt. 

 
 

Klicke nun auf den gewünschten Termin im Kalenderblatt! 
Das Datum färbt sich nun gelb!  Erst jetzt kannst du die VA in den Warenkorb legen. 
 

 
Neues Fenster zur Dateneingabe öƯnet sich; 
 

a)  „Erlebnis / Ticket / Artikel“  = Daten, die für die VA-Organisation von Wichtigkeit sind 
b) „Ihre Daten“  =  Daten zur Ausstellung  der Buchungsbestätigung …. 
Hinweis: Programmtechnisch ist in manchen Fällen eine wiederholte Eingabe der Daten erforderlich! 
c) „Ihre Zahlung“ = wahlweise mit Banküberweisung oder Bankkarte 
Prüfe, ob alle notwendigen „Häkchen“ gesetzt sind z.B. Information zum Datenschutz 
 
Jetzt kann mit gelben Button „Gebucht“ der Buchungsvorgang abgeschlossen werden. 
 
Du bekommt nun die Möglichkeit eine „Buchungsbestätigung“ auszudrucken, macht Sinn, weil 
hier auch die „Transaktionsnummer“ aufgedruckt ist – bitte bei Nachfragen immer bereithalten!      
 
 
 
Du willst den Buchungsvorgang abbrechen, dh. deinen Warenkorb löschen?  
Klicke  dafür auf das „Papierkübel-Symbol“  

 


